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Die Zukunft - ein Thema, über welches sich schon jeder von uns Gedanken gemacht hat. Es 

ist ein Thema, das uns alle betrifft und somit beschäftigt. Wie werde ich in 20 Jahren leben? 

Wie werden meine Kinder leben? Fragen, die jedem schon mal durch den Kopf gegangen 

sind.  

 

Als Kind hatte ich fliegende Autos und sprechende Roboter im Kopf, wenn ich versucht habe 

mir die Zukunft bildlich auszumalen. 10 Jahre später und von fliegenden Autos und 

sprechenden Robotern ist immer noch nichts zu sehen. Heißt das nun, meine 

Kindheitsvorstellung war nur eine coole Metapher und sie wird mit der Realität nicht in 

Berührung kommen? Eine klare und richtige Antwort darauf wird mir niemand geben 

können. Das, was man aber mit Sicherheit sagen kann, ist, dass die Digitalisierung unsere 

Zukunft prägen wird. Ob das sich in Form von fliegenden Autos und sprechenden Robotern 

zeigen wird, bleibt ein großes Fragezeichen. 

 

Durch den technischen Fortschritt wird sich vor allem die Arbeitswelt drastisch verändern. 

Die Arbeit, wie wir sie heute kennen, wird nicht vorhanden sein. Maschinen werden uns 

nicht nur die physische Arbeit wegnehmen, sondern uns auch bei geistigen Tätigkeiten 

ersetzen. Im Jahre 2060 wird es zum Beispiel deutlich weniger Lehrende geben. Lerninhalte 

werden nicht mehr von einem Lehrer oder Professor gelehrt, sondern digital vermittelt. Vom 

Kindergarten bis zur Universität. 

 

Die Digitalisierung führt nicht nur zu nicht nur zu einem Komfort, den sich viele Menschen 

wünschen, sie hat auch eine Schattenseite. Wir Menschen werden zunehmend ersetzt und 

verlieren somit auch immer mehr an Bedeutung in der Arbeitswelt. Die Arbeitslosigkeit 

nimmt stetig zu und dadurch wird die soziale Absicherung zum Problem. 

 

Wir Menschen werden niemals in der Lage sein vorherzusehen, was morgen, in einer Woche 

oder in einem Monat passiert. Wir können uns aber dennoch mit fester Überzeugung sicher 

sein, dass die Technologie in 20 - 50 Jahren an der Macht sein wird. Die Digitalisierung wird 

ein großer Bestandteil unserer Zukunft sein. Ob wir uns das wünschen oder nicht, wird nichts 

daran ändern. 


